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Totes Rennen Sm NW-Furnier . 
Frank Capelan und Lohmann punktgleidi-an der Spike 

Wie schon in den Jahren 1956, 57, 58,59, 60 ynd 1962 so endete auch die in ~etzdo'orf vom 
19. Oktober durchgeflihrte. Meisterschaft des Schachbundes Nordrhein-Westfalen 

r ohne klare Entscheidung, wle der Turnierendstand zeigt: 

Lohrnann, Düsseldorf 9 Punkte Saacke, Münster 7 'punkte 
Capelqn, Solin en 9 Punkte Rädeksr, Münster - 6y2 Punkte 
~ h n c k ,  ~iadb.8 9 . Punkte Nowak, Hatnb~rn 6% Punkte 
Pille, Düsseldorf 8% Punkte Humbur Essen 4y2 Punkte 
Speer, Detrnold 8 Punkte Krause, kortrnund 3y2 Punkte 
Caspari, Hagen 7 Punkte Noll, Betxdorf 3y2 Punkte 
Hantke, Bielefeld 7 Punkte Brüggemanh, Meiderich 2 Punkte 

Die drei Erstplazierten, die nun für das Vorturnier zur.Deutschen Meisterschaft spielberech- 
tigt sind, tragen Anfang 1964 in Solingen die notwendgen Stichpartien um den neuen 
Meister aus. 

Rainer Pille, der sich den Klassenverbleib sicherte, ewann gegen Speer, Caspari, Nowak, 
Humbur~, Krause, Noll und Brüggemann. Gege? Wädeker, Franck und Lohmann spielte 
Pille remis. 

Lohmann blieb mit acht Remis- und fünf ~ e w i n n ~ a r t i e n  als einzi er Teilnehmer unge- 
.schlagen. Einen ganzen Punkt holte er sich v m  Nowak, Noll, ~tideter, Brüggemann und 
Krause. 

Auch im Slitrlurnier konnte Lohmann alle Runden ungesdklagen durchstehen. Nach 7:O in 
der Vorrunde, die irn 5-Sekunden-Tempo gespielt wurde, siegte er in dar Endrunde (5-Minu- 
ten-Partien mit 7v2:1 1/2 vor Speer, Humburg, Nowuk, C~pelan usw. 

Bej den h m e n  halte sich Frau Gerda Rubin mit 4y2:1/2 Punkten den Titel vor Frau Preiss 
.(Bielefeld), Frau Stenzel (Münster), Frau Klöckner (Ratingen), Frau Mittmann (Düsseldorf) 
und Frau Zbikowski (Unna). - 
D p n g r e ~  6. khachbundes, der ebenfalls in Betzdoif tagte, wöhlte in den Vorstand: 
1.' orsitzender: Kurt,Hülsmann, Rheinhausen, Jahnstraße 19 
Stellv. Vorsitzender: Hein~ich Harbecke, Essen, Steubenstraße 17 
Schriftführer': Kurt Jahn, Dortmund, Wittekindstraße 10 
Kassenwart: Cuno Peter's, Sdltngen-Wald, Dernmeltrather StraOe 10 
Turnierleiter: Horst Strän er, MülheimIRuhr, Rumbachtal 1 
Jugendwart: Dr. ~ e i n h a r f  ~herubirn, Wattenscheid, SaarlandstraBe 82 

Dia ~~gend-~ inze lmai~rsAaf t  1963164 
des Bezirks wird hiermit ausgeschrieben. TeilnahmeberecRtigt ist jeder Jugendliche der 
nach dem 31.,August 1944 gebortsrrist. Das Turnier wird bei der Düsseldorfer Schachgesell- 
schaft im "Uele-Nest", Haroldstraße 30, ausgetra en. Spielta ist Dienstag. Meldungen 
bis Ende November 1963 an Jugendwort Willy weit!, Ratingen, i m  Stadion 6. 
Düqseldorfer Damensdiachkld. Da Frau ~ u t h '  Standke wegen Krankheit ihren Posten als 
Spielleiterin niederlegen muBte, ist' in Zukunft alle P ~ s t  für den Damenschachklub nur an 
Frau Anny Hecker, D~üsseldorf,Sternwartstraße8, zu riqhten. Ihre Rufnummer laut~t :  33 1828. 



Bundesklasse: Sieg und Niederlage der DSG 25 
Einen klaren 62-Sieg errang die erste Mannschaft der DSG 25 im Punktspiel der Bundes- 
klasse über den SV Derendorf I. Lohmann verlor zwar egen Kuppe, doch Friehoff schlu 
Baumann, Pille beriegte Euler, Drechsler gab ~ r a b d i  das Nachsehen, Schichtel blie! 
über Heucher erfolgreich, und Bohlmann rang SenQer nieder. Remis gab es zwischen 
Schiffer - Blickhäuser sowie Drews - Fischl. 

Die zweite Mannschaft der DSG 25 unterlag SiegenWeidenau knapp mit 31/2:4%. Nur 
Dr. Romero konnte gegen Flender gewinnen. Dr. Joussen, Ziegler, Müller, Winkels und 
Dr. Kösters spielten unentschieden. Engert verlor am Spitzenbrett gegen Rademacher, und 
Gstettenbauer gegen Ronzkowski. 

Vetbandsliga: Rochadd I schlägt Krefeld II 
In den Meisterschaftsspielen der Verbandsliga Niederrhein schlug in der ersten Runde die 

gut, so daf3 mit einem Sieg der Düsseldorfer zu rechnen ist. 

Vorturnier zur Bezirks-Emzelmeisterschaft 

Obwohl schon vier von sechs Runden inzwischen gespielt sind, ist eine Voraussage der 
fünf Aufsteiger kaum möglich, denn in allen drei Gruppen liegt die Spitze dicht bei- 
sammen. 

In der Holthausener Gruppe hat sich bei 14 Teilnehmern Schütze (Benrath) vor Kalweit 
(Berührt-Geführt), Filberg (Benrath) und lfrbanek (DSG 25) die Führung erkämpft. 

In der Rather Gruppe (15 Teilnehmer) steht der Derendorfer Horst Niedrig mit 4:O Punkten 
vorn. Dichtauf folgen Elsenbruch (Rath), Hellerforth (Derendorf), BieDner (DSG), Gra- 
bowski (Derendorf) und van Holst (Rath). 

In Gruppe drei führen die Benrather Born und Buscher. Hier sind nur fünf Spieler beteiligt. 

Schachutensilien liefert schnell und preiswert 

OSKAR BEEKMANN, Krefeld-Oppum, Crön 51, Ruf 5 19 77 

I Fordern Sie bitte neue Preisliste Ni. 9 kostenlos und unverbindlich an. I 
Benrather Schachgesellschaft 

Unser Vereins-Pokalturnier 1963 ist in vollem Gange. In der Hauptgruppe, wo sich 
Spieler gegenüber:itien, liegt augenblicklich Scheidt mit 5:l Punkten vor Hesse rr@!; 
und Filberg (4:l t!' an der Tabellenspitze. - - Mit 13 Teilnehmern ist das B-Turnier besefzt. 
Hier führen zur Lei+ Eüttner, Raman, von Holst und Müller. 

Schachgemeinschaft Holthausen spielte in  Baumberg 

DiGSG Holthausen trat in Baumberg gegen den dortigen Schachverein zu einem Freund- 
'& schaftskampf an zwölf Brettern an. Nach interessanten Kämpfen endete das Treffen mit 

:J% 6:6. Die Holthausener konnten zwar an den oberen Brettern durch Hofmeister (V2),. Esch 
(1/2), Güldner (I), Schunk (I),  Peuse (1) und Ullrich (V2) einen klaren Vorsprung erzielen 

b aber an den unteren Brettern war Baumberg stärker besetzt. 

' Vereinsmeister der SG Holthausen wurde Schunk. Er besiegte im Stichkampf seinen Rivalen 

I Das Vereins-Pokalturnier, das im K.0.-System ausgetragen wird, begann mit 16 Teilneh- 
mern. In der Startrunde siegten Luckhaus, Esch, Ehrhardt, Weber, Güldner, Boche und 
Hesshaus. Abgebrochen wurde die Partie Ulrich gegen Pokalvetjteidiger Heilemann. 



Stawtmnde mit Ubarrciodiungen 
I 

In der ersten Bezirksklasse dürften die Mannschaften sich fast gleiehwerti sein, denn die 
Startninde bradife n a h n  knappen E~gebnissen nur Niederlagen der anpebqihen ~wor i tsn.  
So rnußten die spielstarken knrather einen empfindlichen 36-Punkfverlust ge en den SV 
1854 hinnehmen. Hiwbei sind die S i ~ e  m n  Dracko aber Hesw, und M ~ i n z  ü%er Scheidt 

1 sehr beachtlid. Die restlichen Punkte für die ,,Sera holten Maaa (T), Widz (I), Lichtnsr 
(Y2) und Dr. Jurgeit (%J. 
Eller I schlug Hildsn I mit 4(/ :31/2, wobei die Einzelresultate lauten: Tobies 1 - Hofmann 0, 

I Burnat 0 - Nadrtmann 1, d o l f  1 - Thiel 0, Born 0 - Muller iun. 1, Kertitq 0 - Nieder- 

mark 1, Hanrath 0 - Engels 1, t36ttdier 1 - MOllw Sen. 0, Mikulla % - Rup mht %. 
Die mit ro0en Hoffnungen ins Rennen gegangene junge Monnrhqft k D50 IV unter- 
lag der &G III, die nur mit sechs Spidern antrat, mit 3'/r:4'/1. 

Rotin en I, an den oberen Brettern starker besetzt, gewann g q e n  Rath I auch nur,knapp 7 & : 3 ~  Punkten. 

Dk B@aiwa dw 2. und 3. Ell~iWusw 

W e i h b q  I - SV IW 23 5%:2y2 Eller II - Yannwthof I 
' 3  TuS Gemshairn I - H ~ d t  1 3 r5 Hildan I1 - Mclttbrau14cn II 
' Oberbilk I - Benrath t l  6 :2 Damensskah - Eller 1II 

Derendorf I11 - Postsport I 8 .9 Rdinglen I f  - Oberbilk II 
DSG 25 V - Rocbadr IV 2 d Ber.-Gefüh~ II - H&igß;&l 1 
Uqterrath I - Schwa Torm 1 4 :3 H Rath I1 - TuS Garresheim I1 
Holthausen I - &er.-Geführt 1 3 :5 Sfr. Gerresheim I - Eller II 
SV 1854 11 - Postsport I 31/2:4'/a Tannenhof I - Hilden II 
Benrath II - Derendorf III . 5r/S:2Y2 Sfr. Gerresheim I - Eller II 
Heerdt I - Oberbilk I 41i/2:3Y2 Caisscl I - TuS ~errbshaim I11 B :O 
Weii3enberg I - TuS Gerresh. I 31i/2:4Y2 Wevelinghov. I - Schewe Torm II 4'/z:l r/a 

. Schewe Torm I - Holthausen I 5 :S Lintorf II - Holthausen I1 
, Rochade IV - Unterrath I 2 :6 TuS Gwreroh. II - Sfr. Gerresh. 11 3 :5 
1 Lintorf I - DSG 25 V 6i/,:1S/a Htistrl I - Rath II 
i:?~!~evclinghwon I - Lintort 11 5 :3 Oberbilk I1 - i3er.-Geführt II 

Torm I1 - Caissa I 2 :  DamenochacA - Ratingen II 
Gerresh. 111 - Sfr. Gerresh. I 11/a:61/a Eller III - Benrath'lll 

S c h n e l l - ~ u m i e r  in  Eller 

Siebzehn Spieler streiten sich beim Schachklub Eller um die Vereinsmeisterrchaft im 
Schnellschach. Kurz vor TurnierschluA übernahm Müller jun. mit 49Y2:10i/1 Punkten die 
Führung und er steuert bei nodr vier ausstehenden Partien einem fast sicheren Endsie 
Entgegen. Nachfmann mit 45% Punkten ist erster Anwdrter auf Platz zwei. wdhrmd ~ h i e f  

A Ebmeyer und Engels jun. noch um die nöchsten Platze kämpfen. 

H,eil und Mertins fiiRron 

&$ereins-~okalturnier der SG Rochade, das mit 23 Teilnehmern gut besetzt ist, liegen 
I nach fünf von zehn Runden (Schweizer System) an der Spitze: Heil und Mertins je 3r/l:i/2 
I plus H, Schranz und WeiA je 3% Punkte. Gut liegt auch Worrnstall in der Tabelle. Mit 3:0 

Punkten be? zwei Hnngepartien weist er noch keinen Minuspunkt auf. 

I 



Eh Probhtno, inietcrirint und oiligincll 

C. Kainer, 1940 P. A. Williams 

Matt in drei Zügen!, Matt in drei Zügen! 

L ö ~ n g c n  der OktObemufgabQA 
Bei Rmck stehen dem schwarzen Turm nach 1. Sd5, Tc4, 2. g7, Kf7, 
vierzehn Felder zur Verfügung, er ist aber überall verloren. Auf 1 
f2,-3. Sf6+ nebst 4. L:f2 usw. 
Dr. Wotawa: 1. Tod+, Kd5,2. Ta5+, Kd6,3. Tc~!, K:c5, 4. Sd3+, Ke4, 5. Sc1 ..., und nun 
ergibt die Flucht des angegriffenen Be2 in die Umwapdlung in jedem Fall Remis, 

Alle Schaohartikel von Chgstian Wallauer 
hmmersbaoh, Am Kerhrg I 

Fordern Sie illustrierte Preisliste pln 

SpezialitBt: Pokale und Ehrenpreise 

Finnemdiach 
Als 8. Teilnehmer am 7. Firmenschach-Pokalturnier meldete die S 
sota Mining & tdanufacturing Company" (3 M Cornpaay) eine 
brachte für die ersfe Runde fol ende Spiele: 

~irozentrafe gegen Daimler-Benz AG 
Phönix-Uheinrohr gegen Stadts arkasse 
3 M Company egcn Siemens IG 
SVG Postamt dord gegen Henkel &Cie 

In einem Freundschaffskampf gegen die im Aufbau befindliche 
nenfabrik Lindemann siegte die B-Mannschaft von ,,RheinrohrU 

Der Schachklub ,Caissa" unterla 

Druck: E. Wiczprek, Fürrtcnwall 236 ' : 


